
KUNST Orzessek 

Klasse 7a und 7b


Klappschnitt


Der Klappschnitt ist eine Schneidetechnik, bei der kein Abfall entsteht.

Das Motiv ist flächig angelegt und ergibt sich durch den Kontrast zweier Farben.

Wie die Bezeichnung „Klappschnitt“ verrät, werden ausgeschnittene Formen geklappt.

Es entsteht ein achssymmetrisches Motiv.


Aufgrund des axialen Bezuges eignen sich neben Ornamenten nur symmetrisch angelegte Motive 
wie beispielsweise Gesichter für eine Realisation als Klappschnitt.

Positive und negative Flächen des Motivs sollten ausgewogen sein, damit der Klappschnitt seine 
Wirkung entfalten kann.

Das Motiv entwickelt sich durch schrittweises Ausschneiden, Anordnen und Aufkleben der 
ausgeschnittenen Teile.

Wichtig ist das exakt spiegelbildliche Aufkleben der ausgeschnittenen Bildelemente.

Bezugspunkt für die Position der Bildelemente ist die Positiv und Negativ voneinander trennende 
Symmetrieachse.


Dient Zeichenpapier im DIN A4-Format als Grundfläche, so benötigt man noch Papier in einer 
hierzu kontrastierenden Farbe, das je nach Verlauf der das Ausgangsformat halbierenden Achse 
halb so groß ist wie dieses.


In unserem Fall benötigst du die Vorlage des „halben Kopfes“ (bitte ausdrucken! Falls kein 
Drucker vorhanden ist, zeichnest du einen ähnlichen Kopf auf ein weißes Papier).

Weiterhin benötigst du:


1 farbiges DIN A4-Blatt im Hochformat

Bleistift

Lineal

Schere

Klebestift


Aufgabe:


Geklappter Kopf


Erstelle mit Hilfe der Vorlage „halber Kopf“ einen Klappschnitt.

Die Haare, das Gesicht, Hals- und Schulterbereich hast du in dieser Vorlage schon vorgegeben.

Augen, Nase und Mund sollen noch dazukommen. Schicke mir bis zum 03.04.2020 eine E-Mail 
mit einem Foto deines Bildes zu! sandra.orzessek@rhgym-hagen.de


Gehe wie folgt vor:


1. Als Bildträger nimmst du das farbige DIN A4 Papier (Hochformat). Mit dem Lineal wird eine 
Bleistiftlinie gezogen, die das Blatt senkrecht in zwei Hälften teilt.


2. Jetzt schneidest du die Vorlage an der gestrichelten Linie ab und legst die halbe Kopfvorlage 
auf die rechte Seite deines farbigen Papiers. Die Bleistiftlinie und die gestrichelte Linie liegen 
jetzt übereinander und bilden die Symmetrieachse.


3. Für den nächsten Schritt schneidest du aus der Vorlage die Linie a und die Linie b entlang. 
Nun hast du 3 Teile. Diese legst du wieder auf die rechte Seite deines farbigen Papiers. Das 
Gesicht und den Hintergrund lässt du auf dieser Seite liegen. Den mittleren Teil (Haar- und 
Schulterbereich) klappst du an der Symmetrieachse auf die linke Blatthälfte um. Erkennst du 
schon den Kopf?


4. Überlege im nächsten Schritt wie du vorgehen musst um Augen, die Nase und den Mund in 
der gleichen Technik zu erhalten.


5. Wenn du alles ausgeschnitten hast, klebst du mit dem Klebestift die einzelnen Teile auf 

6. Denk daran: es wird kein Teil weggelassen oder hinzugefügt! Ich wünsche dir viel Erfolg!








Kunst Orzessek

Klasse 8a und 8b


Die menschlichen Körperproportionen


Aufgabe: 


Lies dir die angefügten Arbeitsblätter durch und bearbeite die Aufgaben!


Bearbeite die Aufgaben bis zum 03.04.2020.  
Bring die Ergebnisse nach den Ferien mit zum Kunstunterricht!!! 











Kunst Orzessek

Klasse 8c


Produktdesign (Theorie, Analyse)


Aufgabe:


Woche: 23.-27.03.2020


Lies dir nochmal die zwei beigefügten Texte durch und analysiere eins der unten abgebildetes 
Produkte! (Motorroller, Espressokanne)

Auf dem Blatt mit den Kriterien zur Analyse von Produktdesign findest du entsprechende Fragen 
zu den drei Funktionen von Produktdesign. Beantworte diese Fragen. Eventuell musst du im 
Internet zu den Produkten recherchieren oder deine Eltern befragen.

Schick mir deine Analyse per E-Mail bis zum 27.03.2020 zu!  
sandra.orzessek@rhgym-hagen.de 













Woche: 30.03.- 03.04.2020


Aufgabe:

Lies den Text „Papierkleider für Selbstbewusste“ und beantworte folgende Fragen:


1. Wer stellte das erste Papierhemd her? Wann war das? Und warum?

2. Wie lautet der japanische Name für „Papierhemd?

3. Wie heißt das stabile Papier aus dem das Papierhemd hergestellt ist und aus welcher Faser 

wird es gefertigt?

4. In den 60er Jahren eroberte das Paperdress von Amerika aus die Welt. Wie entstand dieser 

Trend?

5. Wer nutzte die Papierkleider noch und wie?

6. Was ist ein „Do-it-yourself“-Kleid? Was kann man damit machen?

7. In welchen Bereichen wird heutzutage Papiermode genutzt?




Schick mir die beantworteten Fragen per E-Mail bis zum 02.04.2020 zu! 
sandra.orzessek@rhgym-hagen.de 

Andy Warhol's Souper Dress via The Metropolitan Museum of Art

http://www.metmuseum.org/






Kunst Orzessek

Kurs EF


Das Haus am See


Aufgabe:


Es tut mir schrecklich leid, aber ich möchte euch aus gegebenen Anlass darum bitten, eure 
Grundrisse zu Hause neu zu zeichnen und bis zum 03.04.2020 fertigzustellen!

Dann können wir nach den Ferien mit dem Bau der Modelle durchstarten!

Ich habe euch die Arbeitsblätter nochmal beigefügt.











